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D. “ ' "" ' Münzen von Uri uud.
nid dem Wald.

In Billon.

1599.
Halber Dieken ohne Jahrzahl.

Av. Innerhalb eines Randes aus Gerstenkörnern aneinander¬
gelehnt die beiden auf der innern Seite etwas ausgeschnittenen
Wappenschilde von Uri und Nidwalden , Uri mit dem Stierkopfe
rechts , Nidwalden mit dem doppelbärtigen Schlüssel links . Ueber
den zwei Schildchen der Doppeladler , ob welchem die den innern
Rand unterbrechende Reichskrone schwebt.

Umschrift , unten rechts beginnend:
YRANIE • ET • • VNDERVALDI <3>

Aeusserer Rand abgeschliffen.
Rev . Der linkshin reitende Heilige , den Nimbus um’s

Haupt , schneidet mit dem Schwerte in der Rechten den Mantel
entzwei, den er dem neben ihm schreitenden , nackten Bettler
übergeworfen hat . Ausserhalb des Randes aus Gerstenkörnern,
über welchen die Köpfe des Heiligen und des Pferdes in den
Schriftrand hinaus ragen , die links oben beginnende Umschrift:

<!> S ‘ MART IN VS : EPISCOPVS :

Aeusserer Rand abgeschliffen.
Gewicht : Gramm 3,4.
Aus der Sammlung Hirzel -v. Escher.
Yergl . Poole , pag . 457 . 1. Katalog v. Graffenried 703.

Coraggioni, Tafel XVII . 2. R . R. R.
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1600.
Halber Dieken ohne Jahrzahl.

Av. Innerhalb eines Randes aus kleinen Gerstenkörnern

drei mit den leicht zugespitzten Schildesfüssen in Kleeblattform
zusammengestellte Wappenschildchen , auf deren Jedem ein Doppel¬
adler sitzt, über welchem die bis an den äussern Rand hinaus¬
reichende Reichskrone schwebt . Das Schildchen oben in der

Mitte zeigt den Kopf eines Bischofs mit Mitra , von einem
Heiligenschein umgeben (nach den Buchstaben der Umschrift zu
schliessen wohl S. Martinus), das Schildchen rechts unten den

doppelbärtigen Schlüssel von Nidwalden , dasjenige links unten
den Stierkopf von Uri. Umschrift , oben rechts vom Doppeladler
beginnend:

S : : M<8* VR A : VN DB RVALD:
Aussen ein Rand von Gerstenkörnern.
Rev . Gleiche Darstellung wie bei No. 1599 , aber von anderm

Stempel . Der rechte Hinterfuss des Pferdes tritt über den innern
Rand hinaus und trennt die Buchstaben E und P.

Umschrift, oben links beginnend:
«§>S : MARTINVSE : PISCOPVS

Aussenrand wie im Avers.
Gewicht : Gramm 3,9.
Aus der Sammlung Hirzel -v. Escher.

1601.
Halber Dicken  ohne Jahrzahl.

Av. Sehr ähnlich No. 1599 , doch nicht vom selben Stempel.
In der Umschrift nach VRANIE ein Doppelpunkt . Aussen ein
Rand aus Gerstenkörnern.

Rev . Sehr ähnlich No. 1600 , doch von anderm Stempel.
Umschrift , oben links beginnend:

<#>S : •MARTINVS : E PISCOPVS:
Aussen ein Rand aus Gerstenkörnern.
Gewicht: Gramm 3,6.
Vergl . Poole, pag . 457 . 1. ; Katalog v. Graffenried 703 und

Coraggioni, Tafel XVII . 2.

r
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1602.
Halber Dicken ohne Jahrzahl.

Av. Sehr ähnlich No. 1599 und 1601, doch wieder von
anderm Stempel . Umschrift , unten rechts beginnend:

VRANIE : ET : YNDERVALDI
Aussen ein Rand aus Gerstenkörnern.
Rev . Sehr ähnlich No. 1600 und 1601 . Umschrift , oben

links beginnend:
❖ •S * MARTINVS (undeutlich) E PISCOPYS •

Rand wie im Avers.
Gewicht : Gramm 3,i.
Aus der Sammlung Hirzel -v. Escher.
Yergl . Poole, pag . 457 . 1. ; Katalog v. Graffenried 703 und

Coraggioni, Tafel XYII . 2. R . R . R.

1603.

Batzen (?)
ohne Jahrzahl aus der Münzstätte der zwei Orte in Bellinzona.

Av. Innerhalb eines Kranzes aus Gerstenkörnern die zwei
neben einander gestellten Wappenschildchen der Stände Uri und
Nidwalden , das zur Rechten enthaltend den Stierkopf von Uri,das andere zwei neben einander mit den Bärten nach oben
gestellte Schlüssel (Nidwalden). Ueber beiden Schildchen schwebt
der den Rand unterbrechende Doppeladler und über diesem —im Schriftrande — die Reichskrone mit Kreuz.

Umschrift in gothischen Majuskeln , unten rechts beginnend:
1YRANIE 1 ET 1 1 YNDERYALD 18g

Aussen ein Rand aus Gerstenkörnern.
Rev . Innerhalb eines Kreises wie im Avers , dem nach

Innen noch ein glattes Reifchen vorliegt , ein einfaches Kreuz,
dessen Schenkel sich nach Aussen verbreitern und je in zwei
gekrümmte Spitzen ausgehen . Yon dem glatten Reifchen aus
springt nach jedem Winkel des Kreuzes eine halbe Lilie vor.
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Umschrift in gothischen Majuskeln , oben links beginnend:
®MONET 8 NOYA IBELLIZONE 8 « $

Aeusserer Rand wie im Avers.
Gewicht : Gramm 3,i . R . R . R . R.

1604.
Groschen  von 1600.

Av. Innerhalb eines aus einer geflochtenen Schnur formirten
Kreises die beiden an einander gelehnten , an der innern Seite
etwas ausgeschnittenen Wappenschildchen der zwei Stände , rechts
Uri mit dem Stierkopf , links Nidwalden mit dem doppelbärtigen
Schlüssel . Unten zwischen den zwei Schildchen und dem Rande
ein Blattornament , über den Schildchen die Jahrzahl 1600

Umschrift , oben links beginnend:
<$>VRANI <g>YNDERYALDEN 4fr  *

Aussen ein Rand aus Gerstenkörnern.
Rev . Innerhalb eines Kreises wie im Avers der Doppel¬

adler mit Nimben und einem Kreuz zwischen den Hälsen , über¬
ragt von der im Schriftrande befindlichen Reichskrone . Der
Adler trägt auf der Brust einen Kreis mit der Zahl 5 (Kreuzer ).
Umschrift , oben links beginnend und durch die Krone und die
rechte Kralle des Adlers zweimal unterbrochen:

<̂ >SOLI <̂ >DEO <̂ >G LORIA <̂ >
Aussenrand wie im Avers.
Gewicht : Gramm 2,i.
Aus der Sammlung Hirzel -v. Escher.
Vergl . die Groschenklippe bei Coraggioni, Tafel XYII . 3.
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